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Israel hat seinen Krieg gegen die Hisbollah-Terroristen mit einem neuen Einmarsch in den Libanon am Sonntag eskaliert. Die
Invasion umfasst ein weites Gebiet und wird mit fortgesetzten Luftangriffen auf Beirut und andere libanesische Ziele
kombiniert – alles mit dem Ziel, die vom Iran gesponserte Hisbollah auszuschalten.

Das Ausmaß des Konflikts ist enorm. Schätzungsweise ein Fünftel der Bevölkerung des Libanon – eine Million
Menschen – wurde vertrieben.

Mehrere europäische Länder haben Friedenssoldaten im Libanon. Der französische Präsident Emmanuel Macron hat
angeboten, zwischen Israel und dem Libanon zu vermitteln.

Das libanesische Militär hat heute bestätigt, dass einer seiner Soldaten bei einem israelischen Luftangriff getötet wurde.
Die libanesische Regierung ist keine aktive Partei in dem Konflikt und hat eher die Hisbollah als Israel für die aktuelle
Eskalation verantwortlich gemacht. Israel sagt, dass es die Situation untersucht.

„Europa sollte jede Anstrengung unterstützen, jede Anstrengung, um die Hisbollah jetzt auszurotten.“
– Isaac Herzog, israelischer Staatspräsident (Agence France Presse, 16. März)

Auf der Grundlage von Prophezeiungen in Daniel 11 und Psalm 83 hat der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry,
vorausgesagt, dass die Hisbollah (und damit auch der Iran) ihren Einfluss auf den Libanon verlieren und das Land sich enger
an Europa anlehnen würde. Dies wurde teilweise erfüllt durch Ereignisse der letzten zwei Jahre aber achten Sie darauf, dass
der gegenwärtige Konflikt zu einer noch ausgeprägteren Verschiebung der Zugehörigkeit beiträgt.
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